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und eine langgezogene, eirunde Krone. Fast bei allen andern
Laubbäumen löst sieb, bald in geringer Höhe, bald erst weiter

oben, der Stamm in Äste auf und verschwindet so zuletzt
als solcher ganz.

142. Die Ulme.
Noch mehr Ähnlichkeit mit dem Haselblatte hat das Blatt

der Ulme oder Rüster, von der es bei uns hauptsächlich
zwei Gattungen, die Feld- und die F l at ter-Nü st er, gibt.
Das rauh und scharf anzufühlende Blatt ist länglich eiförmig
mit schlank ausgezogener Spitze; der Rand ist doppelt ge¬
sägt. Das unterschcidendste Merkmal aber ist, daß das Ulmen¬
blatt schief ist, d. h. die eine Blatthälste geht viel
tiefer als die andere am Blattstiele herunter.

Neben Erlen und Haseln gehören die Ulmen zu den zu¬
erst blühenden Bäumen, indem schon im März wenn die


